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Bereich des Sprachlichen; dıe konstruk- vorphilosophische rationalistische und
tive endenz als Irrtumsquelle; das Ver- theologische Grundeinstellungen, die s1e
fehlen der phiılosophischen Fragestel- nıcht verleugnen können und wollen.
lung; Irrtumsquellen 1mM Bereich des So kommt treilich Systemen ohne
Emotionalen). Der kürzere zweite, g_ einheitlichen Stil rst Hume denkt den
schichtliche "Leıl bringt ıne dankens- Sensismus 1m wesentlichen Zu nde Er
werte, knappe Übersicht 44  ber die Irr- scheuft sich nıcht, der bloß psycho-tumstheorien 1n der Geschichte der logischen, aut Assoziation beruhenden
abendländischen Philosophie bis Kant Notwendigkeit der Überzeugungen (z
ausfiführlicher findet - diese Fragen Vo der Außenwelt oder dem Kausal-
in einem tast gleichzeitig erschienenen gesetz) aut deren Mangel erkenntnis-
erk von Leo Keeler J. behandelt theoretischer Geltung Zu schließen;
T’he Problem of Error firom Plato diese Vermeidung des „methodologi-
Kant (Rom 1034, Gregorilana). schen Psychologismus‘ ist doch wohl

de Vriıes S, J als die größere YFolgerichtigkeit De-
trachten. Inkonsequent bleibt treilıchDer Psychologismus 1m CN - auch bei Hume die Annahme apodik-lıschen Empirıismus. VonHans tischer Gewißheit der idealen Sätze derPtfieil (Forschungen ZUT neUueren Mathematik. Hier blieb St MillPhilosophie und ihrer Geschichte, hrsg vorbehalten, die etzten Folgerungen 7U

VOo Hans eyer, 5,) 80 (180 S.) ziehen. Durch die schartfe Heraus-Paderborn 1034, Schöningh. M 4.50 arbeitung der gedanklichen Zusammen-
Ptfeil g1ibt uns ıne klare und aut- hänge 1aßt das Werk Pieils jedenfalls

schluBßreiche Darstellung der psycholo- die geschichtliche Selbstwiderlegung des
gistischen Tendenzen 1 englischen Psychologismus eindrucksvoll hervor-
Hmpirısmus VOo  =) Bacon bis Hume, Der treten: Entweder gelingt dem Psycho-
Grundtehler des englischen Psycholo- logismus nicht, seine Grundthese folge-
S1SMUS, der ZUEeTrSt bei Locke lar her- richtig durchzuführen, oder führt ZUI
vortritt, ist dıe Verwechslung VOo  - enk- Zerstörung nıcht 1Ur der Metaphysik,
inhalt mit sinnlıchem Vorstellungsinhalt sondern auch der empirischen Real-
(„sensualistischer Psychologismus“‘). wissenschaft, die doch gerade retiten
Daraus ergeben ıch leicht weıtere VCOI - wollte. de Vriıes S. J
hängnisvolle Verwechslungen: die Ver-
wechslung VO  «} Logik und Psychologie Lehrbuch der Geschichte der

Philosophie. Von W ılhelm(„wissenschaftstheoretischer Ps.'),; VO

logischen Idealgesetzen und psycholo- i D Nn Bıllıge Ausgabe. Miıt
gischen Realgesetzen („nomologischer einem Schlußkapite 99'  1€ Philosophie

1m Jahrhundert“ und einer ber-Ps.), VOo  ; Geltung und nat  setz-
lichem Entstehen („methodologischer sicht über den an der philosophie-
Ps:). VO objektiver Evıdenz und sub- geschichtlichen Forschung hrsg. VO  }

jektivem Überzeugtheitsgefühl („erkennt- Heinz Heim soe gr. 89 (XXXIX
Ü, 642 S.) Tübingen 1935, Mobhr Gebnıstheoretischer Pfeil geht den

0.60Außerungen dieser verschiedenen Kor-
IN  e des Psychologismus bei Bacon, Mit ec nenn der Bearbeiter dieser
Locke, Berkeley und Hume nach. Be1l I Auflage Wiındelbands Lehrbuch „1n

seiner philosophiegeschichtlichen Anord-Bacon ist eigentlicher Psychologismus
noch nicht nachweisbar, wohl aber hat nNnung und nach den pädagogischen Qua-

ihn durch die einseitige etonung ıtäten einzigartıig“ (Seite V) Die nlage
der Induktion und den Mangel einer ist problemhistorisch gehalten, diıe Den-

ker rücken die zweiıte Stelle. ındel-klaren Unterscheidung zwischen inn-
lıchem Erfahrungsinhalt und geistigem band, zugleich Systematiker un Histo-
Erkenntnisinhalt vorbereitet. Bei Locke rıker, verfügt über eine taunenswerte
un och klarer bei erkeley ıch Kraft des Zusammenschauens, eın De-

wundernswertes Wissen und eine VOT-die sensistische Verwechslung Vo  - 1nn-
liıchen Vorstellungen und Gedanken. Den bildliche Darstellungsart. Natürlich sind
etzten Folgerungen, die sich logisch auch bei einem genialen Ideenhisto-
daraus ergeben müßten, entgehen beide, riker seine Vorzüge seine Schwäche.

auch in verschiedener We  ise, durch Verglichen mit dem Altmeister der KEr-


